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Nandlstädter
Marktnachrichten

Pausenhöfe bekommen neues Gesicht

Es ist Ihnen sicher schon aufgefallen, dass auf den Pausenhöfen unserer
Schule zur Zeit das Unterste zuoberst gekehrt wird. Was genau passiert da?

Der gesamte Außenbereich wird neu gestaltet. Auf dem unteren Pausenhof
neben dem Hallenbad (Pausenhof der Mittelschüler) wird der Pflasterbelag
erneuert, damit die Schülerinnen und Schüler toben, spielen oder auf den
Bänken ihr Pausenbrot essen können. Der Hof behält seine Multifunktionali-
tät, d. h. er kann außerhalb des Schulbetriebs bei Veranstaltungen weiter als
Parkplatz genutzt werden.

Die Böschung zum oberen Pausenhof wird mit niedrigen Bodendeckern und
standortgerechten Bäumen zur Beschattung bepflanzt.

Der obere Pausenhof an der Freisinger und Moosburger Straße (Pausenhof
der Grundschüler) erhält eine wassergebundene Wegedecke und zwei wei-
tere Sitzelemente. Auf dem Übergang vom befestigten Pausenhof nach oben
sollen viele Bäume und Sträucher zur natürlichen Beschattung gepflanzt wer-
den. Am südlichen Rand ist ein „grünes Klassenzimmer“ vorgesehen. Runde
Sitzblöcke schieben sich dabei abgetreppt in den bestehenden Hang und
können für Schulstunden draußen, aber auch für die Bläserklasse der Schule
und Freiluftkonzerte genutzt werden. In den Rasenbereich eingebettet und
eingefasst von Granitblöcken soll ein altersgerechtes Klettergerüst für Grund-
schüler aufgebaut werden.

An der Moosburger Straße entsteht eine Bushaltestelle für die Schulbusse.
Der bestehende Gehweg wird dazu in Richtung Gebäude verschoben und
die Haltestelle zwischen Gehweg und Straße errichtet. Das ermöglicht es den
Busschülern, direkt und auf kurzem Weg die Eingänge der Schule zu errei-
chen.
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Aus dem Marktrat

Sitzung vom 14.03.2024
Der Friedhofsplaner Heinrich Kettler stellt die Planung für neue Urnenerd-
gräber, ein Urnenhochbeet und ein Sternenkindergrab auf dem Nandl-
städter Friedhof vor. Das Urnenhochbeet bietet pflegefreie Grabstätten für
32 Urnen in Erdröhren, die von außen nicht sichtbar sind und mit Granitplat-
ten verschlossen werden. Die Anlage wird mit Bodendeckern bepflanzt. Das
Sternenkinderbgrab soll 16 Bestattungsmöglichkeiten bieten. Entlang der
Friedhofsmauer sollen 32 Urnenerdgräber entstehen, ebenfalls mit Erdröh-
ren. Je nach Länge der Röhre können darin bis zu 2 Urnen bestattet werden.
Herr Kettler weist darauf hin, dass diese Planung noch nicht endgültig ist,
also noch Änderungen vorgenommen werden können.
Der Marktgemeinderat beschließt, dass die Urnenerdgräber mit Erdröhren
versehen werden.
Die vorgestellten Ausführungspläne für die Schaffung der Urnenerdgräber
sowie dem Urnenhochbeet und der Sternenkindergrabstätte auf dem ge-
meindlichen Friedhof Nandlstadt werden grundsätzlich genehmigt. 
Die weiteren Schritte können durch die Verwaltung an Herrn Kettler in Auftrag
gegeben werden. Dieser plant eine leicht begehbare Gestaltung der Urnen-
hochbeete und prüft sämtliche Einsparpotentiale sowohl bei der Gestaltung
wie auch der Verwendung der Materialien bei den Urnenerdgräbern und dem
Urnenhochbeet (siehe Ratsinformationssystem der Gemeinde unter
https://ris.komuna.net/nandlstadt, Sitzungen, Sitzung vom 14.03.2024,
TOP 2).

Kämmerer Martin Anneser präsentiert die Eckdaten zum Haushaltsplan
2024. Er weist darauf hin, dass bei den Vorberatungen mehr gestrichen als
beraten wurde. Die erreichte Zuführung zum Vermögenshaushalt liege weit
unter der eigentlich erforderlichen Mindestzuführung. Trotzdem komme man
ein weiteres Jahr ohne Neuverschuldung aus und tilge sogar ein Fünftel der
derzeitigen Schulden. 
1. Bürgermeister Gerhard Betz nimmt anschließend Stellung zum vorge-
legten Haushalt. Er weist darauf hin, dass die Ausgaben des Marktes regel-
mäßig und drastisch steigen, während die Einnahmen beinahe stagnieren.
Er ruft dazu auf, sämtliche Ausgaben und finanziellen Verpflichtungen kritisch
zu hinterfragen, Einsparpotenziale aufzuzeigen und Möglichkeiten von Ein-
nahmensteigerungen offen zu diskutieren. Außerdem müssen geplante Pro-
jekte und Investitionen auf ihre Priorität hin untersucht werden.
Marktrat Michael Schranner (BLN) mahnt an, dass die Rücklagen trotz zu-
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sätzlicher einmaliger Einnahmen von ca. 3 Millionen Euro sinken werden.
Marktrat Erhard Schönegge von der Grünen Offenen Liste bittet, die für
Straßenlampen geplanten 15.000 Euro lieber in eine Photovoltaikanlage (z.
B. am Waldbad) zu investieren, falls konkret keine Aufstellung einer Straßen-
lampe geplant ist.
Markträtin Regina Schillinger weist für die Unabhängigen Wähler darauf
hin, dass die großen einmaligen Einnahmen im Vermögenshaushalt im kom-
menden Jahr wegfallen. In den kommenden Jahren werden im Bereich der
Kinderbetreuung und bei den Feuerwehren massive Aufgaben auf den Markt
zukommen.
Marktrat Franz Mayer (CSU) beunruhigt die geringe Zuführung zum Vermö-
genshaushalt. Investitionen werden künftig ausschließlich über Rücklagen
und Kredite finanziert werden müssen. Er weist aber darauf hin, dass es vie-
len Kommunen ähnlich geht wie dem Markt Nandlstadt und deshalb hier
keine Schuldzuweisungen gemacht werden dürfen.
Anschließend wird der vorliegende Haushaltsplan für das Haushaltsjahr
2024 samt seinen Anlagen, dem Stellenplan, der Schuldenübersicht und
dem Finanzplan einstimmig genehmigt.
Der vorliegende Entwurf der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024
wird genehmigt und als Satzung beschlossen (siehe Seiten 6 und 7 dieser
Ausgabe).

Die Mitglieder der Wahlvorstände für die Europawahl erhalten nach § 10
Abs.2 Europawahlordnung für ihre Tätigkeit am Wahltag ein Erfrischungs-
geld in Höhe von 35 Euro für die Vorsitzenden und 25 Euro für die übrigen
Mitglieder. Dieses Geld wird den Kommunen durch den Bund ersetzt. Nicht
erstattungsfähig ist ein höheres Erfrischungsgeld. Der Marktgemeinderat be-
schließt trotzdem, nicht nur den Vorsitzenden, sondern allen Mitgliedern der
Wahlvorstände ein Erfrischungsgeld von 35 Euro zu gewähren. Dies verur-
sacht Mehrkosten in Höhe von 500 Euro.

Sitzung vom 18.04.2024
Zur Aufstellung des Bebauungsplanes mit integriertem Grünordnungs-
plan Nr. 29 „Airischwand-Ost“ werden die Stellungnahmen im Rahmen der
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange abgewägt. Die Beschlüsse im Einzelnen finden
Sie im Ratsinformationssystem der Gemeinde unter
https://ris.komuna.net/nandlstadt, Sitzungen, Sitzung vom 18.04.2024,
TOP 3.
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Die eingegangenen Stellungnahmen im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung
der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange zur 4. Änderung des Flächennutzungsplanes für den Markt Nandl-
stadt werden abgewägt.
Von folgenden Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gibt es
Einwendungen oder fachliche Hinweise: 
Bayernwerk Netz GmbH 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, Erding
Handwerkskammer für München und Oberbayern
Landratsamt Freising, SG 41, Altlasten, Wasserrecht, Immissionsschutz,
Tiefbauamt, SG 43 Bauleitplanung
Erzbischöfliches Ordinariat München
BUND Naturschutz Bayern e.V.
IHK für München und Oberbayern
Deutsche Telekom Technik GmbH
Der Marktgemeinderat nimmt diese Stellungnahmen und Hinweise zur Kennt-
nis und beschließt diese mit unterschiedlichen Mehrheiten.
Außerdem haben die Bewohner der Ortschaften Gründl und Kollersdorf in
einem gemeinsamen Schreiben Stellung zur geplanten Flächennutzungs-
planänderung genommen. Sie haben große Bedenken, weil das Nieder-
schlagswasser nicht auf dem Grundstück des geplanten Fachmarktzentrums
versickert, sondern gedrosselt in den Kühbach eingeleitet werden soll. Markt-
rätin Schillinger erläutert, dass sie bei massivem Regen große Schäden an
Flächen und Gebäuden erwarten würden. Das Marktratsgremium ist sich
dann auch einig, dass die bisher vorgeschlagenen Maßnahmen nicht ausrei-
chen, um eine zufriedenstellende Behandlung des anfallenden Nieder-
schlagswassers zu erreichen. Der Beschlussvorschlag des Planungsbüros
Wacker wird deshalb mit einer Gegenstimme abgelehnt (siehe https://ris.ko-
muna.net/nandlstadt, Sitzungen, Sitzung vom 18.04.2024, TOP 4).

Die Stellungnahmen zur Aufstellung des Bebauungsplans mit integriertem
Grünordnungsplan Nr. 30 „Kitzberger Feld II“ im Rahmen der frühzeitigen
Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange werden abgewägt.
Von folgenden Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange gibt es
Einwendungen oder fachliche Hinweise: 
Bayernwerk Netz GmbH 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, Erding
Handwerkskammer für München und Oberbayern
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Bayerischer Bauernverband Erding-Freising
Landratsamt Freising, SG 41, Altlasten, Wasserrecht, Immissionsschutz,
Tiefbauamt, SG 43 Bauleitplanung
Erzbischöfliches Ordinariat München
Gemeinde Attenkirchen
Regierung von Oberbayern, Höhere Landesplanungsbehörde, Abteilung
Landes- und Regionalplanung
BUND Naturschutz Bayern e.V.
IHK für München und Oberbayern
Deutsche Telekom Technik GmbH
Der Marktgemeinderat nimmt alle diese Stellungnahmen und Hinweise zur
Kenntnis und beschließt diese mit unterschiedlichen Mehrheiten.
Mit 15:4 Stimmen abgelehnt wird der Beschlussvorschlag zur Stellungnahme
des Wasserwirtschaftsamtes München, das die gedrosselte Ableitung des
Niederschlagswassers grundsätzlich befürwortet und eine zwingende Dach-
begrünung vorschlägt (siehe https://ris.komuna.net/nandlstadt, Sitzun-
gen, Sitzung vom 18.04.2024, TOP 5).

Der vorliegende Vorentwurf zur Aufstellung des Bebauungsplanes mit in-
tegriertem Grünordnungsplan Nr. 31 „Hausmehring“ in der Fassung vom
18.04.2024 wird gebilligt. Der Marktgemeinderat beschließt die Durchführung
des Verfahrens zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs.
1 BauGB sowie zur frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB. 

Die Regierung von Oberbayern hat der Marktverwaltung mitgeteilt, dass für
das Jahr 2024 keine Förderung zur Erstellung eines integralen Hochwas-
serschutz- und Rückhaltekonzeptes möglich ist. Allerdings könne man im
Jahr 2025 mit einer Förderung rechnen. Da dieses Konzept sehr wichtig ist,
wird die Verwaltung beauftragt, hierfür einen Antrag auf vorzeitigen Maßnah-
menbeginn bei der Regierung zu stellen.

Der Marktgemeinderat beschließt die Schaffung neuer Sanitäranlagen am
Waldbad anhand der am 22.11.2022 im Bauausschuss vorgestellten und
vom Landratsamt Freising genehmigten Planung unter Vorbehalt der Zustim-
mung durch die Regierung von Oberbayern.

Gemäß Art. 8 Abs. 4 Satz 1 des Bayerischen Feuerwehrgesetzes werden der
am 05.04.2024 gewählte Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Baum-
garten Bernhard Wiesheu und sein Stellvertreter Markus Holzmann
durch den Marktgemeinderat bestätigt.



NANDLSTÄDTER MARKTNACHRICHTEN

6

Haushaltssatzung
des Marktes Nandlstadt (Landkreis Freising)

für das Haushaltsjahr 2024

Auf Grund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt der Markt folgende Haushalts-
satzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit fest-
gesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt       in den Einnahmen und Ausgaben mit     11.450.300,-- Euro
und
im Vermögenshaushalt          in den Einnahmen und Ausgaben mit     6.004.200,-- Euro
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht
vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt
festgesetzt:
1.   Grundsteuer
     a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A)        290 v. H.
     b) für die Grundstücke (B)                                                  290 v. H.
2.  Gewerbesteuer                                                                  340 v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach
dem Haushaltsplan wird auf 1.500.000,-- Euro festgesetzt.

§ 6
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2024 in Kraft.

Nandlstadt, 03.04.2024                         Markt Nandlstadt
                                                              gez. Betz, 1. Bürgermeister
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Die neuen Kanalgebühren

In der Marktratssitzung vom 19. Oktober 2023 wurden eine neue Entwässe-
rungssatzung, eine Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssat-
zung (= Kanalgebühren) und eine Beitragssatzung zur Verbesserung und
Erneuerung  der Entwässerungseinrichtung (= Kläranlage) beschlossen.
Diese Satzungen können auf der Homepage des Marktes Nandlstadt unter
www.markt-nandlstadt.de/rathaus/ortsrecht-satzungen eingesehen wer-
den.

Was ändert sich?

Kanalgebühren
Seit dem 01.01.2024 gibt es nur noch eine Schmutzwassergebühr und eine
Niederschlagswassergebühr. Die Schmutzwassergebühr beträgt pro m³ 2,61
Euro und die Niederschlagswassergebühr 0,36 Euro je m² gebührenpflichti-
ger Fläche. Wenn kein Niederschlagswasser in die öffentliche Kanalisation
eingeleitet wird, entfällt die Niederschlagswassergebühr.

Die Grundgebühr für die Wasserzähler wurde ebenfalls erhöht. Diese beträgt
für die Zählergröße 1 (in den meisten Haushalten verbaut) 49,00 Euro im
Jahr. Bei Zählergröße 2 fallen 123,00 Euro an, bei Zählergröße 3 198,00 Euro
und bei Zählergröße 4 495,00 Euro, jeweils jährlich.

Anfang/Mitte Mai 2024 wurde eine Abschlagserhöhung von 50 % durchge-
führt. Die entsprechenden Bescheide haben Sie erhalten. Diese Erhöhung
wurde durchgeführt, damit bei der nächsten Jahresabrechnung die Nachzah-
lungen aufgrund der Gebührenerhöhungen nicht so hoch ausfallen.

Klärnanlagenerweiterung und -verbeserung
Für alle bebauten und bebaubaren Grundstücke wird aufgrund der erfolgten
Erweiterung und Verbesserung der Kläranlage ein Verbesserungsbeitrag er-
hoben. Dieser beträgt je m² Grundstücksdfläche 0,53 Euro und je m² Ge-
schoßfläche 5,05 Euro. Derzeit werden die Flächen erfasst und
voraussichtlich gegen Ende des Jahres erhalten Sie dann einen entsprechen-
den Bescheid.

Falls Sie noch Fragen haben, stehen Ihnen Frau Selmaier (Tel.
08756/961023, E-Mail: alev.selmaier@markt-nandlstadt.de) und Frau
Heinzlmair (Tel. 08756/961017, E-Mail: christine.heinzlmair@markt-nandl-
stadt.de) gerne zur Verfügung.
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Geräte- und Maschinenlärm - wann ist er erlaubt?

Der Sommer ist da, und damit auch die notwendigen Gartenarbeiten, bei
denen sich Maschinenlärm nicht immer vermeiden läßt. Hier zur Erinnerung
die Zeiten, an denen Sie laute Geräte bedenkenlos benutzen dürfen:

Mit dem Rasenmäher, mit Heckenscheren, Beton- und Mörtelmischern, Ra-
sentrimmern, Häckslern und ähnlichem können Sie von Montag bis Samstag
jeweils zwischen 07:00 Uhr und 20:00 Uhr arbeiten. Eine Mittagsruhe, wie
von Bürgern immer wieder vermutet, gibt es nicht. 

Verboten ist der Gebrauch von lärmerzeugenden Geräten und Maschi-
nen von Montag bis Samstag zwischen 20:00 Uhr und 07:00 Uhr, an
Sonn- und Feiertagen rund um die Uhr, also von 0:00 Uhr bis 24:00 Uhr.

Bitte halten Sie sich an die angegebenen Zeiten und ermöglichen so sich
selbst und Ihren Nachbarn die notwendigen Stunden der Ruhe.

Entgiften Sie Ihren Hausmüll!

Am Dienstag, 16. Juli 2024 von 08:00 Uhr bis 10:00 Uhr können Sie auf
dem Wertstoffhof Nandlstadt an der Hausmehringer Straße 32 wieder
kostenlos Problemabfälle abgeben.
Es handelt sich dabei um Abfälle, die in besonderem Maß gesundheits- oder
umweltgefährdend sein können und die deshalb nicht in der Restmülltonne
entsorgt werden dürfen wie z. B. Beizen, Lösungsmittel, Batterien, Säuren,
Laugen, ölhaltige Produkte, Unkraut- und Schädlingsbekämpfungsmit-
tel, Gift, Chemikalien und ähnliche Abfälle.
Feuerlöscher und Autobatterien werden nicht mehr angenommen. Feuerlö-
scher müssen über den Fachhandel entsorgt werden. Autobatterien können
Sie zu den üblichen Öffnungszeiten auf dem Nandlstädter Wertstoffhof kos-
tenlos abgeben. Altöl bitte an der Verkaufsstelle zurück geben - hier besteht
Rücknahmepflicht des Handels!
Bitte beachten Sie: Dispersions- und Wandfarben eintrocknen lassen und
über die Restmülltonne entsorgen, ebenso eingetrocknete Lackreste! Diese
Abfälle werden nicht mehr bei der Problemmüllaktion angenommen. Flüs-
sige, lösungsmittelhaltige Farb- und Lackreste müssen weiterhin bei den
Problemmüllaktionen abgegeben werden.
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Danke und Servus! 

 

Liebe Nandlstädter Bürgerinnen und Bürger, 

 

nach 8,5 Jahren ist es für mich nun an der Zeit weiterzuziehen und ein neues berufliches 

Kapitel aufzuschlagen. Als ich im Oktober 2015 meine Stelle als gemeindliche Jugendpflegerin 

angetreten habe, war ich mir zwar sicher, dass ich den Job schon ein paar Jahre machen 

werde  dass es jetzt doch über 8 Jahre geworden sind, hätte ich mir zu dieser Zeit definitiv 

nicht vorstellen können. Aber hier bin ich nun nach all den Jahren und kann unglaublich 

dankbar auf eine wunderbare Zeit zurückblicken, in der ich sowohl persönlich, aber vor allem 

auch fachlich wachsen durfte. Besonders hat meine Arbeit schon immer die große 

Abwechslung ausgemacht: die Arbeit im Jugendtreff, Ausflüge, Ferienspiele, 

Präventionsprojekte, Vernetzung, Beratung, Gemeindefeste und noch vieles mehr haben dafür 

gesorgt, dass es bei mir definitiv nie langweilig wurde. Aber all das wäre nicht ohne euch 

möglich gewesen! Deswegen sage ich am Ende DANKE. 

 

DANKE an meine Kolleginnen und Kollegen im Rathaus, die mich, wo immer es möglich war, 

bei meinen Anliegen und Themen unterstützt haben. 

DANKE an alle haupt-  und ehrenamtlichen Unterstützerinnen und Unterstützer, die einen 

Großteil meiner Projekte angestoßen, begleitet und zum Teil erst möglich gemacht haben und 

die mit ihren Angeboten ein großer und wertvoller Bestandteil der Lebenswelt junger 

Menschen der Gemeinde sind. 

DANKE an alle Eltern, mit denen ich über die Jahre hinweg ein gutes und vertrauensvolles 

Verhältnis pflegen durfte und die mir ihre Kinder für all meine Aktionen anvertraut haben. 

DANKE aber vor allem an alle Kinder und Jugendlichen, die ich über die Jahre begleiten und 

aufwachsen sehen durfte, die Motivation und Ansporn für meine Arbeit waren und die diese 

Arbeit so besonders und liebenswert machen. 

 

Ich hoffe, dass die Jugendarbeit in Nandlstadt weiterhin so vielfältig bleibt und das 

Engagement für junge Mensch auch in Zukunft so hoch bleibt. So können Kinder und 

Jugendliche weiterhin gut in der Gemeinde aufwachsen. 

 

An meiner Stelle geht es ab dem 01.08. weiter. Mit Philipp Barthelme gibt es dann einen neuen 

Ansprechpartner, der sich schon sehr darauf freut, die gemeindliche Jugendpflege in 

Nandlstadt weiterzuführen. Nehmt ihn bitte genauso herzlich und offen auf wie mich damals, 

und freut euch auf Altbewährtes aber auch auf viele neue Ideen! 

 

Nochmals danke für alles  

eure Vroni Golchert 
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Schulprojekt mit dem Imkerverein

Nachdem Michael Hobmeier, der 1. Vorstand des Nandlstädter Imkervereins,
einen Bienenstand fast gegenüber der Schule hat, bot es sich an, mit der
Rektorin Frau Gold und den Lehrkräften Kontakt aufzunehmen und anzubie-
ten, den Schülerinnen und Schülern die Imkerei nicht nur in der Theorie, son-
dern auch praktisch näherzubringen. Von der Schule wurde diese Idee sehr
gerne aufgenommen und so sind in diesem Jahr alle zweiten, dritten, vierten
und fünften Klassen aktiv in das Bienenjahr mit eingebunden. 
Anfang März wurden dazu Bienenbeuten in die Schule gebracht, die die Kin-
der bemalten. Im Rahmen eines Wandertages durften die Schülerinnen und
Schüler dann in Hausmehring „ihre“ Bienen besichtigen und waren auch
dabei, als die Völker am Bienenstand in der Nähe der Schule aufgestellt wur-
den. Später erfolgte eine gemeinsame Durchsicht der Völker. Im Juni wurden
dann volle Waben entnommen, zur Schule gebracht, dort entdeckelt und der
Honig geschleudert. 

Auch die dritten und vierten Klassen besichtigten den Bienenstand. Die fünf-
ten Klassen werden im Rahmen einer Projektwoche vom 15. bis 19. Juli ein
Etikett für den geschleuderten Schulhonig entwerfen.  Sie werden den Bie-
nenplatz besuchen, dort mit den Imkern zusammen die Bienenvölker durch-
sehen und die Honigräume zum Schleudern vorbereiten. Am nächsten oder
übernächsten Tag wird dann ein Schauschleudern mit der Plexiglasschleuder
des Imkervereins in der Schule stattfinden. 
Am letzten Tag der Projektwoche werden die Schülerinnen und Schüler der
zweiten und fünften Klassen dann den geernteten Honig in Gläsern mit dem
selbst entworfenen Etikett in der Schule verkaufen. Der Erlös wird für Neu-
anschaffungen wie Spiele, Bälle für den Pausenhof o.ä. verwendet. 
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Gospelchor „Soul of Mosaic“ mit tollem Programm

Zwei große Konzerte konnte der Gospelchor „Soul of Mosaic“ aus Nandlstadt
in diesem Jahr bereits verzeichnen. Nach dem erfolgreichen Benefizkonzert
Mitte Januar 2024 vor fast 450 Zuhörern in Mainburg ging der Gospelchor
mit seinem Programm am 14.04.2024 in Saal a. d. Donau in die zweite Auf-
lage. Unter der Leitung von Silke Meiler-Krebs präsentierten die Sängerinnen
und Sänger dem begeisterten Publikum eine abwechslungsreiche Mischung
aus fetzigen, traditionellen, aber auch ruhigen und stimmungsvollen Gospel-
songs. Begleitet wurde der Chor vom Pianisten und Sänger Markus Reich-
mann sowie von drei Profimusikern, die aus den unterschiedlichsten
Regionen Süddeutschlands kommen. Als „special guest“ trat in Saal erstmals
die Afroamerikanerin Asia zusammen mit dem Chor auf und gab dem Abend
eine ganz individuelle Note. Neben ihrer wundervollen Interpretation von
„Amazing Grace“ und „Blood“ faszinierte die New Yorkerin auch im Zusam-
menspiel mit den Nandlstädtern. 

Am 22. Juni 2024 nahm „Soul of Mosaic“ dann mit fünf weiteren Chören am
5. Gospelfestival in Kaufbeuren teil. Dabei trug jeder Chor sein eigenes Re-
pertoire vor. Der krönende Abschluss war ein „mass choir“. Dabei wurde ein
Lied von allen Chören gemeinsam gesungen. 

Auch das diesjährige Weihnachtskonzert steht bereits fest und findet am
23. November 2024 in der Pfarrkirche in Rudelzhausen statt.

In 2025 starten die Sängerinnen und Sänger aus Nandlstadt einen zweiten
Anlauf, ein Jubiläum zu feiern. Eigentlich waren zum 10-jährigen Chorbeste-
hen im Jahr 2020 einige Konzerte geplant - aber dann kam Corona. Deshalb
soll das 15-jährige Jubiläum im nächsten Jahr musikalisch zu etwas ganz Be-
sonderem werden. Hierfür stehen einige Highlights schon fest:

Am 15. März 2025 wird es eine Neuauflage mit „The Chambers“, dem Kam-
mermusikensemble der Jungen Philharmonie Köln geben. Auch Kathy Kelly
wird zum zweiten Mal zusammen mit „Soul of Mosaic“ auftreten, dieses Mal
im unterfränkischen Marktheidenfeld am 29. März 2025. Zudem ist wieder
ein gemeinsames Konzert mit dem US-Amerikaner David Bruce Whitley und
Asia in Planung.

Die Proben für das Jubiläumsjahr beginnen bereits jetzt - eine perfekte Zeit,
um neues Chormitglied zu werden. Denn die Sängerinnen und Sänger be-
nötigen dringend Verstärkung im Sopran und Alt - und vor allem werden 
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dringend männliche Chorsänger gesucht!

Wer also gerne im Chor singt und eine neue Herausforderung sucht, darf sich
gerne beim Vorstand melden (www.soul-of-mosaic.de oder soulofmo-
saic@web.de). Die Chorproben finden donnerstags im evangelischen Ge-
meindezentrum in Au i. d. Hallertau statt.

„Soul of Mosaic“ singt vor einem hingerissenen Publikum im Januar 2024 in
der Stadtpfarrkirche Mainburg.

Sommerfest des Musikförderkreises

Auch wenn zur Zeit keine Konzerte organisiert werden - der Musikförderkreis
ist trotzdem aktiv. Und deswegen findet auch heuer wieder das traditionelle
Sommerfest im Gasthaus Selmayer, Huberhof, Airischwand 5 statt. 

Feiern und tanzen Sie mit

am Freitag, 26. Juli 2024 ab
18:00 Uhr 

Der Musikförderkreis freut sich auf
Ihr Kommen! Zur Unterhaltung
spielen Vintage Groove & Syner-
house Jazzband. Für Speis und
Trank sorgt wie immer die Familie
Selmayer.
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Grabmalüberprüfung auf dem Friedhof Nandlstadt

Gemäß einschlägiger Rechtsprechung ist der Markt Nandlstadt als Friedhofs-
träger im Rahmen seiner Verkehrssicherheitspflicht nach § 823 BGB und Un-
fallverhütungsvorschrift der Gartenbau- und Berufsgenossenschaft
verpflichtet, regelmäßig alle Grabsteine auf Standsicherheit zu überprüfen,
nicht standsichere Grabsteine zu sichern sowie die Nutzungsberechtigten zu
informieren, damit diese einen Steinmetzmeister mit der fachgerechten Ver-
dübelung beauftragen können.

Die diesjährige Grabmalüberprüfung findet zwischen

Montag, 22.07.2024 und Freitag, 26.07.2024 statt.

Da die Grabsteine ständig wechselnder Witterung und anderen Einwirkungen
ausgesetzt sind sowie die Nutzung der Grabstätte und deren Pflege die
Standsicherheit beeinträchtigen können, ist die Überprüfung durchzuführen.

Die Grabsteine werden mittels einer Druckprobe auf ihre Standsicherheit ge-
testet. Das bedeutet, dass durch Ansetzen eines geeichten und geprüften
Gerätes (KIPPTESTER) ein Druck erzeugt wird, welches mittels akustischen
Signals das Erreichen dieses Drucks bestätigt.

Neben dem Markt Nandlstadt sind vor allem die Nutzungsberechtigten der
Grabstätten für den verkehrssicheren Zustand der Grabmale und der sonsti-
gen Grabausstattung verantwortlich. Die Verantwortung des Nutzungsberech-
tigten ergibt sich aus § 38 der Satzung der Marktgemeinde Nandlstadt über
das Friedhofs- und Bestattungswesen (Friedhofssatzung).

Betroffene Nutzungsberechtigte werden nach der Überprüfung aufgefordert,
die Grabsteine umgehend durch einen Steinmetzbetrieb fachgerecht befes-
tigen zu lassen.

Die Friedhofsverwaltung
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MSC spendet für Verkehrserziehung
Jeweils 300 Euro erhielten der Johannes-Kindergarten und die Korbinian-Kinderta-
gesstätte vom MSC (Motorsportclub) Nandlstadt. Das Geld ist dazu gedacht, die früh-
kindliche Verkehrserziehung zu fördern.  Das Bild zeigt bei der Spendenübergabe von
links den 1. Vorstand des MSC, Christian Loos, die Leiterin der Korbinian-Kinderta-
gesstätte Anne-Marie Beckert, die stellvertretende Leiterin des Johannes-Kindergar-
tens Theresa Hutter und Sabine Kawan, die Kassiererin des MSC. Ein herzliches
Dankeschön dem Motorsportclub für sein Engagement zum Wohle der Nandlstädter
Kinder!

Narrhalla unterstützt „Herzsicheres Nandlstadt“
Eine tolle Idee verwirklichte die Narrhalla Nandlstadt: mit Fotos der Aktiven wurde ein
sehr witziger erotischer Männerkalender erstellt. Der Versteigerungserlös von 600
Euro kommt der Aktion „Herzsicheres Nandlstadt“ zugute. Er wird in den Unterhalt
der Defribillatoren investiert, die im Gemeindebereich Nandlstadt verteilt sind. Vielen
herzlichen Dank an die Narrhalla!
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Nandlstadt hat neue Feldgeschworene

Zwei neue Feldgeschworene für
den Gemeindebereich Nandl-
stadt wurden vor kurzem verei-
digt: Adolf Sommerer aus
Zulehen und Andreas Meister
aus Kollersdorf. Damit wird die
bayerische Tradition des ältes-
ten kommunalen Ehrenamtes
weitergeführt, denn Feldge-
schworene gibt es bereits seit
dem Mittelalter. Sie haben sehr
verantwortungsvolle Aufgaben,
wachen z. B. über die Einhal-
tung von Grundstücksgrenzen,
setzen Grenzsteine höher oder
tiefer, entfernen Vermessungs-
punkte oder ersetzen beschä-
digte Vermessungspunkte,
vermitteln bei Grenzstreitigkei-
ten und arbeiten dabei eng mit

Vermessungsbeamten zusammen.
Sie sind sozusagen Hüter der
Grenzen, bekannt auch unter dem
Namen „die Siebener“ oder „Sieb-
ner“. Dieser Name kommt von der
Steinsetzer- oder Siebnereiord-
nung, in denen ihre Tätigkeit früher
geregelt war. 

Der Markt Nandlstadt bedankt sich
sehr herzliche bei Andreas Meister
und Adolf Sommerer für ihr ehren-
amtliches Engagement, das sie
auf Lebenszeit übernommen
haben.

Bei der Überreichung der Urkunde
durch Bgm. Betz Andreas Meister
(oben) und Adolf Sommerer (rechts)
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Veranstaltungskalender
Juli 2024 - September 2024

Juli 2024
Freitag, 05.07.           Seniorennachmittag der Gemeinde
14:00 Uhr                  im Seniorenpark Schönblick, Am Seniorenpark 6
                                  Vortrag zum Thema „Trickbetrug am Telefon (Enkeltrick usw.)“
                                  durch Herrn Falk von der Kripo Erding
Sonntag, 14.07.         Dorffest in Hausmehring
ab 11:00 Uhr              Mittagstisch
                                  nachmittags Kaffee und Kuchen
ab 15:30 Uhr             Steckerlfisch
                                  Hüpfburg für die Kinder 
                                  beim Gasthaus Huber, Hausmehring
                                  26. Marktmeisterschaft der Stockschützen
Freitag, 19.07.           ab 19:00 Uhr
Samstag, 20.07.        ab 08:30 Uhr
                                  auf den Stockschützenbahnen am Sportgelände Kronwinkl
                                  Anmeldung für Mannschaften mit jeweils 4 Personen bei
                                  Gottfried Altmann, Tel./WhatsApp 0152 33892014
                                  E-Mail: gottfried.altmann@tsv-nandlstadt.de
Freitag, 19.07.           Kleiner Festabend des Tennisvereins Nandlstadt
ab 19:00 Uhr             mit geladenen Gästen
                                  zum 50-jährigen Bestehen des Vereins
Samstag, 20.07.        Tag der offenen Tür beim Tennisverein
13:00 Uhr                  Showmatch Tennis Doppel
15:00 Uhr                  Showmatch Padel
17:00 Uhr                  Showmatch Tennis
19:00 Uhr                  After-Show-Party für Mitglieder
Sonntag, 21.07.         Tag der offenen Tür beim Tennisverein
ab 12:00 Uhr             Tennisturnier mit Nachbarvereinen
ab 15:00 Uhr             Padelspiele mit den Vorständen der Nachbarvereine
Sonntag, 21.07.         Grillfest mit Schnupperschießen
ab 11:00 Uhr              am Dr.-Ludwig-Eifertinger-Schützenheim beim Waldbad
                                  Veranstalter: Kgl. Priv. Schützengesellschaft
Freitag, 26.07.           Sommerfest des Musikförderkreises mit Vintage Groove
                                  & Synerhouse Jazzband
ab 18:00 Uhr             im Gasthaus Selmayer, Huberhof, Airischwand 5

August 2024
Freitag, 02.08.           Seniorennachmittag der Gemeinde
14:00 Uhr                  im Seniorenpark Schönblick, Am Seniorenpark 6
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Die nächste Ausgabe der Nandlstädter Marktnachrichten erscheint Anfang
Oktober 2024. Sollten Sie Beiträge zur Veröffentlichung oder Termine für den
Veranstaltungskalender haben, geben Sie diese bitte bis Mittwoch, 04. Sep-
tember 2024 bei Frau Bauer im Rathaus, Zimmer OG 23, Tel. 08756-961022,
Fax 08756-961040, E-Mail katharina.bauer@markt-nandlstadt.de bekannt.

Samstag, 10.08.        Hopfenerlebnisführung am Hallertauer Hopfenerlebnishof
09:30 Uhr                  in Kleinwolfersdorf
                                  Anmeldung unter info@hallertauer-hopfenerlebnishof.de
                                  Tel. 0163 1782702
Mittwoch, 14.08.        Trentiner Weinfest 
ab 18:00 Uhr             im Gasthaus Selmayer, Huberhof, Airischwand 5 
Samstag, 24.08.        Hopfenerlebnisführung am Hallertauer Hopfenerlebnishof
11:00 Uhr                   in Kleinwolfersdorf
                                  Anmeldung unter info@hallertauer-hopfenerlebnishof.de
                                  Tel. 0163 1782702

September 2024
Sonntag, 01.09.         Hopfenerlebnisführung am Hallertauer Hopfenerlebnishof
14:00 Uhr                  in Kleinwolfersdorf
                                  Anmeldung unter info@hallertauer-hopfenerlebnishof.de
                                  Tel. 0163 1782702
Freitag, 06.09.           Seniorennachmittag der Gemeinde
14:00 Uhr                  im Seniorenpark Schönblick, Am Seniorenpark 6
Sonntag, 15.09.         Erntedankfest
ab 10:30 Uhr             im Naturgarten Schönegge, Meilendorf 20

Tagesmutter gesucht?

Wollen Sie wieder arbeiten? Und suchen Sie für Ihr Kind liebevolle Betreuung
in einem häuslichen Umfeld? 

Frau Anna Chraca bietet für Kinder ab dem 1. Lebensjahr bis zum Eintritt in
den Kindergarten ihre Dienste als Tagesmutter an. Die Betreuungszeiten sind
von Montag bis Freitag, jeweils 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr.

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter haeschen-gruppe@web.de oder

Tel. 015561-751246.


